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 er ihr gestattete , längere Zeit mit einem freien Manne zuleben.FürKindervonEltern,dereneinesSklavist,giltFolgendes.IstdieMutterfrei,sosinddiebeidenerstge-borenenKinderfreiundzwardaserstevonRechtswegen,daszweiteweilderVaterderMutterkeinBrautgeschenkgegebenhat;diespätergeborenensindwechselsweisefreiodernichtfrei.

 Es giebt vier Classen von Sklaven . 1 . Erbliche Haus -sklaveu,welchederBesitzerererbthatdieimHausesind.—2,ErblicheHaussklaven,dievonAnderengekauftwordensind.—3.SklavenwegenSchulden,dieeigentlichkeine

Erdtheilen .

 Sklaven sind , sondern Freie , welche Leib , Freiheit undDiensteaufZeitverpfändethabenundderenAbhängigkeitaufhört,fobaldsieZahlunggeleistethaben.—4.nannteAußensklaven,diejedochwesentlichunabhängigsind.Mannimmtan,daßihreVorvätereinmalSklavenge-Wesenseien;ihresogenanntenBesitzerhabendannvondenNachkommengelegentlichDienstleistungenverlangt;dashatabernunnahezuaufgehört.DieseLeutewohnenineigenenHäusernnndwassievomAckererzielenundderErtragdesFischfangsgehörtlediglichihnenundNiemandkannAnspruchaufsiemachen.

Aus allen

Die rumänischen Bojaren .

 p . Der rumänische Adel , die Bojaren , geht , wie Vielemeinen,raschseinemUntergangeentgegen.EinebeispiellosenndsinnloseVerschwendungssuchthatwieeineepidemischeKrankheitdieseLeuteergriffen.Ihre„brozzeuhastenGestal-ten"kenntmanhinlänglichauchimwestlichenEuropa,denneswirdwohlkeinenirgendwiebekanntenBadeortgeben,dernichteinenodermehreresolcherBojarenunterseinengästenzählte.BesondersdiejenigenQuellen,andenendieGöttindesSpielesihrenTempeletablirthat,habenfürsieeineunwiderstehlicheAnziehungskraft.DieLeutesindvonderSpielsnchtgleichsambesessenunddieserfröhuensienichtnurimAuslände,sondernauchinderHeimathfindensiegenugGelegenheit,ihrLasterauszuüben.IchbetrachteteeinstDutzendevonihneninBaden-Baden,wosiehartnäckigdieSpieltischeumlagerten.DasRonlettespielflorirt,wennauchnichtöffentlich,inBukarest,Krajowa,Brailaundvie-lenanderenrumänischenStädten;eswirdwohlkeinLandinEuropageben,woüberhauptsovielhazardirtwird,wieinRumäuieu.DarauskannmandenSchlußziehenüberdieStellungderMoralbeiderBevölkerungineinemsol-chenLande.DeneingewandertenFremdenkommtdasnatür-lichzuGute,welchediemeistenBojarengüterinPachthaben.VonverbürgterSeitewirdeinFallerzählt,answelcheWeiseeinFremderzueinemcolossalenVermögengelangtist.selbehielteinBojarengutinPacht.DerBojarmußtedenWinterinRumänienzubringen,weilerschonimSommerdenganzenPachterlösverthanhatte.AlsderSommerkamundmitihmdieBadesaison,nahmerdashalbjährigePacht-geldimVorausundreistenachBaden-Baden.HierbesuchteerdenSpielsalonundinzwei,dreiTagenverlorerzwanzigbisdreißigTausendDncaten.Wasnunbeginnen?DerBojarschriebseinemPächter,daßerihmdieHälftederPacht-summefürdiefolgendenfechsMonateerlassenwerde,fallserihmdieandereHälftesogleichschicke.DerPächterbeeiltesich,denWunschzuerfüllen.DerBojarbekamdieHälfte,-verspieltesieinkurzerZeitundkehrtesodannnachHausezurück.WasbliebihmhierAnderesübrigalssichdiePachtsnmmefürdaskünftigeJahrimVorausauszahlenzulaffen,natürlichmit50ProcentNachlaß.DochauchinRumänienließihnderSpielteufelnichtruhen,ergeriethoftmalsinGeldnothundimmerwardertreuePächterbeiderHand,umHülfezubringen.SoüberbürdetederBojarseineGütermitSchuldenundderPächterwareingemach-terMann.Mankönnteglauben,daßdieGerichtesolcheWuchergeschäftenichtzulassenwürden.Dochdaswärepara-doxfürdas„freie"Rumänien;dieGerichtesagen:jederRumäneisteiltfreierManu,alssolcherhaterseinenfreienWillenunddiesenkannNiemanddorteinschränken',woes

Erdtheilen .

 die Gesetze nicht thnn ; das Gesetz schränkt nur die Zinsenein,nichtdieVergütung.

Aus Ostindien .

 Eine Aehrenlese aus Hiudu - Zeitungen . DieEngländerhabendenHindusundMohammedanernvollePreßfreiheitgegeben,findenaber,daßdamitinAnbetrachtdertatsächlichenVerhältnissevieleUebelständenndselbstGefahrenverbundensind.Esistnichtzuleugnen,daßsieesredlichmitdenHindusmeinenunddaßihreHerrschaftschondeshalbeinewahreWohlthatfürdasLandist,weilsieOrdnung,RuheundFriedenindemselbenaufrechterhal-ten.AberderethnischeGegensatzistdochzustarkaus-geprägtunddieFremdensindunbeliebt.MansagtihnendasoffeninsGesicht.

 Aus dem neuesten Blaubuch über Indien geht hervor ,daßnichtwenigerals153ZeitungenundZeitschriftenindenverschiedenenLandessprachenerscheinenundvonEingeborenenredigirtwerden.Der„Orieutal"sagt:„VielederselbenmachenunszurZielscheibeihrerSpötteleien,Verdächtigungen,falscherAngabenundBehauptungen.Wennmanunsdas,waswirjetzthörenmüssenundwasmanunsinunsereZähnehineinsagt,unterdemaltenRegimegesagthätte,sowürdenwirwohlgegendieNeberraschnngvon1857(diegroßeMeuterei)besseraufderHutgewesensein.AberwirhattenunsinSelbstgenügsamkeiteinge-wickelt;wirwähnten,dieHindusseienunszugethau.JetztfreilichistderSchleiergelüftet,unddieAufmunterung,welchewirderAusbildungderEingeborenenzuTheilwer-denlassen,trägtihreFrüchte."

 Der „ Jndian Economist " hat eine Aehrenlese aus indi -schenBlätternveranstaltet,auswelchenbittereFeindseligkeitgegendieEngländerhervorgeht.WirwolleneinigeStellenherausheben.

 „ Die Regierung hat gar keine Theilnahme für das Volk ,wirhabeneineHerrschaftdesSchreckensundHumbug."

 „ Man behauptet , die von den Engländern gegebenenGesetzeseienfürAllegleich.AberesistnnrdieGleichheit,welchederWolfderZiegegestattet,indemersieamWasfertrinkenläßt,umsieverzehrenzukönnen."

 „ Wozu nützt es , englische Beamte zu schicken , die voreinemParlamentsausschusseAussagenmachensollen?WasweißderSchlächtervondemSchmerzedessterbendenThie-res?WeißderSklavenhalteretwasvondemJammerdesafrikanischenSklaven?"

 „ Die englischen Kanflente meinen , das Volk in Indienseida,umihreHabsuchtzubefriedigen.SosiehtauchderTigeraufdasSchaf,dieSchlangeaufdenFroschunddieKuhaufdasGras."


